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Einleitung


Ein Akkupack setzt sich meist aus mehreren zusammengeschalteten Akkus. Akku ist die Kurzbezeichnung von Akkumulator. Akkumulatoren sind wiederaufladbare galvanische Energiespeicher.


Nenngrößen


Eine der wichtigsten Größen ist die Nennspannung. Sie wird in elektrotechnischen Einheit Volt angegeben Diese ergibt sich aus allen zusammengeschalteten Akkus. Nach dieser Größe wird auch das Ladegerät ausgelegt. Je nach Ladezustand liegt an den Anschlüssen des Akkupacks eine Spannung an. Der Akkupack darf nie unter die Entladeschlussspannung fallen, welche vom Hersteller angegeben wird. Sinkt die Spannung unter diesen Wert, wird von der schädlichen Tiefentladung gesprochen. Diese geht mit der Vernichtung einzelner Zellen einher.


Eine andere wichtige Größe ist die Kapazität. Diese Größe wird in Amperestunden (Ah) angegeben. Auch diese Größe wird aus allen zusammengeschalteten Zellen bestimmt.


Typen


Die Akkumulatoren werden nach den Materialien bezeichnet. Die meist verwendeten Akkus besitzen Lithium oder Nickel in ihrem Inneren. Die Zusammensetzung des Systems wird als chemisches Kürzel angebeben. Beispiele wären NIMH (Nickel-Metall-Hybrid) oder Li-Ion (Lithium-Ionen-Akkumulator).


Zusammensetzung und Bezeichnungssystem


Akkupacks werden aus mehreren Akkumulatoren zusammengesetzt. Häufig werden sie so zusammengeführt, dass einzelne Akkumulatoren bei bedarf ausgetauscht werden können. Wichtig dabei ist, dass die Akkus alle identische Nenngrößen aufweisen und im besten Fall auch alle vom gleichen Hersteller sind.
Mehrere Akkus werden für Akkupacks parallelgeschalten. Für höhere Spannungen und Kapazitäten werden diese Blöcke noch in Reihe geschalten.
Um Auskunft über den  zu erhalten, gibt es ein Bezeichnungssystem. Es gibt an, wie viele Zellen parallel und in reihe geschalten sind. Es setzt sich wie folgt zusammen: XSYP

X = Anzahl der Zellen

S = Reihenschaltung

Y = Anzahl der Zellen

P = Parallelschaltung



Ein Akkupack mit der Bezeichnung 5S4P besäße damit insgesamt 20 Zellen. 4 Zellen sind jeweils paralellverbaut. Diese 5 Blöcke werden dann in Reihe verschaltet.


Anwendungsmöglichkeiten


Akkupacks werden gerne im Modellbau verwendet, da sie individuell für die jeweiligen Modelle angepasst werden können.
Außerdem werden Akkupacks für die verschiedensten Anwendungen verwendet. Dazu gehören sowohl schnurlose Telefone, Notebooks, Gamingcontroller, EC-Bezahlgeräte und vieles mehr.



		
					
	


				

	
		

		



			
	





		
				
				
            
            
    
        

					  

				
		

				




































































































































































































